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Medienguides MV: Mit eigener Medien-Challenge zu mehr Familienzeit und neuen 
Erkenntnissen 
 
An zwei praxisorientierten Samstagen veranstaltete der Landesbeauftragte für Datenschutz 
und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern (LfDI MV) mit seinen 
Kooperationspartnern wieder das Elternprojekt für einen gesunden und positiven Umgang 
mit digitalen Medien in der Familie: Medienguides MV. In den Räumlichkeiten der Luther-
Auferstehungs-Kirchengemeinde in Stralsund wurden über 20 neue Medienguides MV 
ausgebildet. Sie sind nun bereit, das neu gewonnene Wissen in befreundeten Familien und an 
Eltern in den Einrichtungen ihrer Kinder weiterzugeben.  

Die engagierten Medienguides MV erprobten KI-Anwendungen im Familienalltag, lernten 
Lösungsstrategien für Gefahren im Netz kennen und reflektierten ihren eigenen 
Medienumgang durch eine Medien‑Challenge. Dabei stellten sie fest, dass es gar nicht so 
einfach ist, manche Sachen umzusetzen oder auf bestimmte Apps zu verzichten: „Wir 
erwarten von unseren Kindern, dass sie sich an unsere Regeln und Verbote halten. Bei der 
Medien-Challenge musste ich feststellen, dass es gar nicht so einfach ist, auf meine lieb 
gewonnenen Apps und digitalen Unterstützungen im Alltag zu verzichten“, so eine frisch 
gebackene Medienguide MV aus Wismar. Das Experiment erhielt auch zu Hause durchweg 
positives Feedback, berichteten die Medienguides: „Mein Kind hat total gefeiert, dass ich ihr 
Spiel ausprobiert habe.“ 

Die Ausbildung vermittelte gezielt Kenntnisse zu Social Media, Spielen, altersgerechten 
Inhalten, Sicherheits- und Privatsphäre-Einstellungen, sexualisierte Gewalt im Netz sowie 
datenschutzfreundlichen KI‑Einsatzszenarien. Gleichzeitig erhielten die teilnehmenden Eltern 
viele Informationen für ihre Medienerziehung und konnten medienpädagogische 
Expert:innen im Land kennenlernen. So wurden die Medienguides MV in diesem Jahr 
zusätzlich durch den Chaos Computer Club und Hackspace Port 39 e.V. sowie dem 
Präventionsverein Chamäleon e.V. aus Stralsund unterstützt. Am Ende entwickelten die 
Teilnehmenden konkrete Ideen, wie sie ihr Wissen weitergeben wollen: vom Elternabend über 
eigne Podcasts bis zu gemeinsamen Veranstaltungen in Schulen und 
Kindertageseinrichtungen. 

Das Programm Medienguides MV — Eltern.Medien.Kompetenz. gibt es bereits seit 
mehreren Jahren und richtet sich an Eltern mit mindestens einem Kind bis 12 Jahre. Wie auch 
bei dem Jugendprojekt des LfDI MV ist die Ausbildung kostenfrei. Ziel des Projekts ist es, die 
Eltern in ihrer Medienerziehung zu stärken und sie als Multiplikator:innen im Peer-to-Peer 
Ansatz zu gewinnen. „Unsere Medienguides MV leisten einen wertvollen Beitrag zur 
Aufklärung unter Eltern und in den Einrichtungen im ganzen Land. Sie übernehmen damit 
eine Vernetzungsfunktion zwischen Familien und Bildungseinrichtungen“, so Antje Kaiser, 
Abteilungsleiterin für digitale Kompetenzen und Medienbildung beim LfDI MV.  

Die nächsten Kurstermine für das Jahr 2027 und Anmeldung werden in Kürze auf der 
Projektseite https://www.medienguides-mv.de veröffentlicht.  
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